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Neubau der HGK-Zentrale im Hafen Köln-Niehl  
 
Es ist gleichermaßen ein Aufbruch in eine neue Zukunft und eine Rückbesinnung auf die Wur-
zeln des Unternehmens: Die Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK) errichtet am Eingang 
zum Niehler Hafen ihre neue Unternehmenszentrale. In dem modernen, energie-effizienten 
Gebäude werden wesentliche Bereiche der HGK-Holding sowie in Köln ansässige Unterneh-
men der HGK-Gruppe ihre neue Heimat finden. Am gestrigen Mittwoch fand am Niehler Ha-
fen 2, so die offizielle Adresse, der symbolische Spatenstich statt. 
 
„Ich bin sehr glücklich, dass sich die Transformation der HGK zu einer nachhaltigen Gruppe 
für Logistikdienstleistungen bald auch in einer dazu passenden, eigenen Adresse widerspie-
gelt“, erklärte der HGK-Vorstandsvorsitzende Uwe Wedig anlässlich des Termins. Die Vorsit-
zende des HGK-Aufsichtsrates, Susanna dos Santos Herrmann, ergänzte: „Ich freue mich, 
dass hier nicht nur für die HGK-Gruppe eine moderne, nachhaltige Lösung für die eigene, 
zukünftige Entwicklung, sondern auch architektonisch ein wertvoller Beitrag an einer der wich-
tigen Einfallsrouten in die Stadt geschaffen wird.“ 

Die neue HGK-Zentrale stellt zukünftig ein markantes Gebäude im Norden Kölns dar. Es 
grenzt an den Verkehrs-Knotenpunkt aus Amsterdamer Straße, Boltensternstraße und Indust-
riestraße im Stadtteil Niehl. Dank des Standorts direkt am Hafen und der architektonischen 
Form, die von oben betrachtet an eine Eisenbahn-Weiche erinnert, entstehen zudem auch 
bauliche Bezugsebenen zu den beiden umweltfreundlichen Verkehrsträgern Binnenschifffahrt 
und Gütereisenbahn, die im Geschäftsmodell der HGK-Gruppe eine zentrale Rolle spielen.  

Auf dem 3.000 Quadratmeter großen Grundstück, das sich im Besitz der HGK befindet, ent-
steht Raum für rund 270 Arbeitsplätze. Die Bruttogeschossfläche beträgt insgesamt 8.500 qm. 
Die Gesamtkosten sind mit 22,3 Millionen Euro veranschlagt. Die Finanzierung des Projektes 
wird durch die Bundesförderung für effiziente Gebäude mit einem Förderkredit der Kreditan-
stalt für Wiederaufbau (KfW) unterstützt. 

Bei der Planung wurde auf eine energie-effiziente und zukunftsweisende Bauweise geachtet. 
Das nach KfW-Standard „Effizienzgebäude 55“ geplante Bauwerk wird 45 Prozent weniger 
Energie verbrauchen als die gültigen Bauvorschriften erfordern. Dazu trägt auch eine auf dem 
Dach vorgesehene Photovoltaik-Anlage mit 99 kwp Spitzenleistung bei, die vorrangig für den 
eigenen Bedarf eingesetzt wird.  

Bei den Vorbereitungen für den Bau konnte ein überwiegender Teil des Baumbestands auf 
dem Grundstück in die Planungen integriert werden, zudem wurden Ausgleichsmaßnahmen 
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getroffen. Zusätzlich wird das Dach begrünt. Die Pkw-Stellplätze werden als befahrbare Ra-
senflächen konstruiert. In die markante Ziegelfassade sollen auch Nistkästen und Brutnischen 
integriert werden. „Wir errichten ein modernes Bauwerk, das optisch eindrucksvoll und funkti-
onal die heutigen Anforderungen bezüglich Energie-Effizienz und Umweltschutz vollständig  
erfüllt. Dank des heutigen Baustarts ist eine Fertigstellung bis zum Sommer 2023 möglich“, 
freute sich HGK-Vorstand Wolfgang Birlin. 

 

Informationen zum beigefügten Bild: Spatenstich am Niehler Hafen 2: Dieter Laskowski 
Geschäftsführer des Generalunternehmers DERICHSuKONERTZ Baugesellschaft mbH & Co. 
KG (v.l.n.r.), Uwe Wedig, Vorstandsvorsitzender der Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK), 
Susana dos Santos Herrmann, Aufsichtsratsvorsitzende der HGK, Wolfgang Birlin, Vorstand 
der HGK, und Vera Witteck, ASTOC ARCHITECTS AND PLANNERS. Foto: HGK / Rieger  

 

Die beigefügte Grafik zeigt den Standort der HGK-Unternehmenszentrale am nördlichen Ein-
gang zum Niehler Hafen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
Kontakt:  
Wünschen Sie weitere Informationen? Sie erreichen HGK-Pressesprecher Christian Lorenz unter 0221 
/ 390 11 90 und per E-Mail unter lorenzc@hgk.de. 
 
Zum Unternehmen: 
Die Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK) ist die Logistikgesellschaft im Stadtwerke Köln Konzern. 
Vom einstigen Hafenbetreiber hat sich die HGK zu einer europaweit tätigen Gruppe für integrierte 
Transport- und Logistikdienstleistungen entwickelt. Gegliedert in die fünf Geschäftsbereiche Logistics & 
Intermodal, Shipping, Rail Operations, Infrastructure & Maintenance und Real Estate betreibt die HGK 
Gruppe über ihre Tochter- und Beteiligungsunternehmen u. a. den größten Binnenhafen-Verbund 
Deutschlands, eine der größten privaten Güterverkehrsbahnen, spezialisierte Logistikbetriebe und 
Terminals sowie ein eigenes Schienenstreckennetz und Werkstattbetriebe für den Güterbahnverkehr. 
Die HGK Shipping GmbH ist das größte Binnenschifffahrts-Unternehmen in Europa. 
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